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GESELLSCHAFTSMITTEILUNGEN / SOCIETY NOTES

Vom 02. bis 04. Mai 2019 findet die 
67. Jahrestagung der Vereinigung 
Süddeutscher Orthopäden und Un-
fallchirurgen e.V. (VSOU) im Kon-
gresshaus Baden-Baden statt. Über 
400 Programm punkte, informative 
Fachvorträge, Workshops, Seminare 
und Podiumsdiskussionen garantie-
ren ein sehr hohes Maß an Wissens-
zuwachs auf dem zweitgrößten Kon-
gress für Orthopäden und Unfall-
chirurgen im deutschsprachigen 
Raum.

Eines der vielen Themen bei den 
Podiumsdiskussionen ist die Fra-
ge: „Quo vadis O&U?“ (Freitag, 
03.05.2019, 10.15–11.45 Uhr). Mal 
wieder geht es um unsere gemein-
same Zukunft! Was können wir von 
der Vergangenheit lernen und was 
sollten wir besser hinter uns lassen? 
Wie gehen wir mit der fortwähren-
den Subspezialisierung in unserem 
Fach O&U um? Wie können Klini-
ken dies im Rahmen der Versor-
gungsverpflichtung um setzen? Sind 
Zentrenbildung und Wartezeiten wie 
in unseren Nachbarländern die Zu-
kunft?

Ein weiteres Thema ist die Frage: 
„Klinikchef versus Niederlassung?“ 
(Freitag, 03.05.2019, 13.00–14.30 
Uhr). Ist die Tätigkeit als Klinikchef 
beziehungsweise Abteilungsleiter 
heute noch ein erstrebenswertes Ziel? 
Der Spagat zwischen ökonomischen 
Entscheidungen und medizinfach -
lichen Grundsätzen wird vor dem 
Hintergrund der Abhängigkeit und 
Beeinflussung von kaufmännischen 
Geschäftsführern immer unattrakti-
ver. Ist vielleicht der Gang in die 
Selbstständigkeit mit Vereinigung des 
Geschäftsführers und Arztes in einer 
Person die bessere Alternative? All 
diese Fragen sollen im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion mit erfahrenen 
Klinikchefs und Selbstständigen dis-
kutiert werden. Es geht um die Zu-
kunft von O und U!

Weitere Informationen zum viel-
fältigen Programm finden Sie unter 
www.vsou-kongress.de. 

Zum umfangreichen Programm 
gehört unter anderem auch ein Tag 
der Vorklinik für angehende Ortho-
päden und Unfallchirurgen, den die 
VSOU in Zusammenarbeit mit dem 
Jungen Forum O&U und den 
YOUngsters O&U ausrichtet. Unter-
stützt wird die Aktion durch die 
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie 
und Unfallchirurgie e.V. (DGOU), 
den Berufsverband der Fachärzte für 
Orthopädie und Unfallchirurgie e.V. 
(BVOU) und die VSOU selbst sowie 
die Kongresspräsidenten für 2019, 
Univ.-Prof. Dr. med. Philipp Drees 
(Mainz) und Univ.-Prof. Dr. med. Dr. 
h.c. Christian Heiß (Gießen). Für 40 
Studierende der ersten sieben Studi-
ensemester wurde ein vielfältiges und 
interessantes Programm zusammen-
gestellt, das die Grundlagen des fa-
cettenreichen Fachs Orthopädie und 
Unfallchirurgie – kurz O&U – näher 

beleuchtet und das Interesse der Stu-
dierenden an O&U fördern soll. 

Am 02. Mai 2019 haben die Stu-
dierenden die Möglichkeit, gemein-
sam mit Tutoren/-innen eine wissen-
schaftliche Sitzung zu besuchen und 
Gruppendiskussionen zu führen. In 
der Mittagspause kann die Industrie-
ausstellung besucht werden. Am 
Nachmittag haben die Teilnehmer 
die Gelegenheit, praktische Grund-
fertigkeiten zu erlernen, im Rahmen 
von anschaulichen „Hands-on-Kur-
sen“, (z.B. Osteosynthese-Übungen, 
AO-Techniken, Abdomensonografie 
und Orthesen-Workshop). Zum Ab-
schluss des Tages findet eine eigene 
Sitzung für die Studierenden unter 
der Leitung des Jungen Forums O&U 
statt. Hier besteht dann ausreichend 
Zeit für interaktive Diskussionsrun-
den und Fragen rund um das Fach 
O&U.
Anmeldung über: www.jf-ou.de 
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